
	
  
	
  
	
  
Neues	
  aus	
  unserer	
  Website:	
  Schauen	
  Sie	
  gerne	
  in	
  unsere	
  neugestalteten	
  Seiten:	
  „Wir	
  
freuen	
  und	
  über	
  Ihren	
  Besuch“,	
  „Sie	
  sind	
  gemeint“,	
  „Konzept“	
  und	
  „Angebot“.	
  Das	
  Gäs-­‐
tebuch	
  findet	
  sich	
  indessen	
  in	
  der	
  Poet’s	
  Gallery	
  wieder.	
  Dort	
  sind	
  im	
  Oktober	
  die	
  Tex-­‐
te	
  „Einzige	
  Liebe“	
  von	
  Renate	
  Glunz	
  und	
  für	
  Junge	
  AutorInnen	
  „Der	
  schwarze	
  Schleier“	
  
von	
  Marie-­‐Kristin	
  Kleinfeldt	
  zu	
  lesen.	
  Unser	
  Buchtipp:	
  Zwei	
  Romane	
  über	
  ein	
  Gedicht:	
  
Die	
  ‚Marienbader	
  Elegie’	
  von	
  Goethe	
  im	
  Blickfeld	
  von	
  Martin	
  Walsers	
  „Ein	
  liebender	
  
Mann“	
  und	
  Friedemann	
  Bedürftigs	
  „Die	
  lieblichste	
  der	
  lieblichsten	
  Gestalten“.	
  Für	
  junge	
  
Leser	
  geht	
  es	
  in	
  zwei	
  Romanen	
  mit	
  dem	
  Heißluftballon	
  um	
  die	
  Welt:	
  Jules	
  Vernes	
  „Fünf	
  
Wochen	
  im	
  Ballon“	
  und	
  „Tom	
  Sawyers	
  abenteuerliche	
  Ballonfahrt“	
  von	
  Mark	
  Twain	
  ste-­‐
hen	
  auf	
  dem	
  Programm.	
  	
  In	
  der	
  ‚guten	
  Nachricht’	
  stellen	
  wir	
  diesmal	
  die	
  von	
  Harald	
  
Welzer	
  ins	
  Leben	
  gerufene	
  Stiftung	
  „FUTURZWEI“	
  vor.	
  

Wegzehrung 
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Mit diesem monatlich erscheinenden Newsletter geben wir Ihnen Proviant mit auf den Weg. Zur Stär-

kung und Begleitung. „Lust am Text“ unser bewährtes Motto. Die Wegzehrung soll unsere Motivation 
wider die Anfechtungen des Alltags aufrechterhalten und Kraft spenden, neben all den Herausforde-

rungen am Ball zu bleiben, zu neuen Texten anregen. Schreiben stellt schließlich immer auch ein 
Abenteuer dar. Neugier und Enthusiasmus, unbekanntes Terrain zu betreten.  Packen wir es an!  

Oktober	
  2013	
  
Liebe Schreibfreudige, Freunde & Interessierte 
 
„Du schenkst mir Rosen und behältst den Strauch/und Äpfel die ein Wind herunterriß in dei-
nen Garten/und keinen Baum kein Haus kein Kind dein Wort/löst sich in ferne Vogellaute 
auf/Ich sage bleibe noch öfter als bisher/und laß dich gehen/Die reifen Beeren von den Eber-
eschen/ergreift der Vogel weit trägt er sie fort“ heißt es in dem Gedicht „Anfang Oktober“ 
von Ulla Hahn. Ein Stimmungsbild, das sich wunderbar als Anregung zu dem folgenden Ak-
rostichon eignet. Dabei handelt es sich um ein antikes Schreibspiel. ‚Akros’ kommt aus dem 
Griechischen und bedeutet das Oberste, Äußerste, ‚stichos’ ist der Vers. Die Buchstaben eines 
Wortes werden untereinander aufgereiht und bilden zugleich den Anfangsbuchstaben von ei-
nem Wort oder Satz. Sie können jedes beliebige Thema wählen. Schnell kommt so ein Text, 
ein Gedicht oder kurze Prosa zustande. Zwei Beispiele für das Thema ‚Herbst’:   

 
H   =   Hast du                                                     H = Herbstzeitlose kündigen an  
E   =   Eichenlaub          E =  Erntedank  
R   =   rascheln hören         R = Reben voller Trauben 
B   =   Bunte Blätter          B = Beeren, schwebend   
S   =   stimmen nicht         S = Sträucher kennen keinen 
T   =   traurig          T = Tod  
 
 Wir wünschen wieder viel Freude dabei! 

Mit herzlichen Grüßen  
 Ihre Newsletter-Redaktion 
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